
„Jeder soll von da, wo er ist,
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Musik

Lichtgebet
Helge Burggrabe 

Oh du mein Gott, gib mir Licht,
stärke mein Licht,

mache mich zu Licht.

Arabisches Willkommenslied, Tala‘al badru alayna
O the white moon rose over us

From the valley of Wada´
And we owe it to show gratefulness

Where the call is to ALLAH
Where the call is to ALLAH

O you who were raised amongst us
Coming with a work to be obeyed

You have brought to this city nobleness
Welcome! best call to God‘s way
Welcome! best call to God‘s way

Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott
Eugen Eckert (Text), Anders Ruuth (Melodie) 

Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott
Sei mit uns auf unseren Wegen

Sei Quelle und Brot in Wüstennot
Sei um uns mit deinem Segen

Sei Quelle und Brot in Wüstennot
Sei um uns mit deinem Segen

Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott
Sei mit uns vor allem Bösen

Sei Hilfe, sei Kraft, die Frieden schafft
Sei in uns, uns zu erlösen

Sei Hilfe, sei Kraft, die Frieden schafft
Sei in uns, uns zu erlösenReligionssym
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Musik

Wechselnde Pfade, Helge Burggrabe (mit Pilgerschritt)

Wechselnde Pfade, Schatten und Licht:
Alles ist Gnade, fürchte dich nicht.

Instrumentalmusik zu Namaste-Lied von Joachim Goerke
Ich grüße Dich von ganzem Herzen

Ich grüße Dich in Deinem Sein
Ich grüße Dich als Kind Gottes

In Deiner Einzigarigkeit
Namaste

Shma Israel (Wenn das Herz weint)
Wenn das Herz weint, hört nur Gott zu.
Der Schmerz steigt aus der Seele auf.
Ein Mensch fällt, bevor er untergeht.

Mit einem kleinen Gebet zerschneidet er die Stille.

Höre, Israel, mein Gott, du bist der Allmächtige.
Du gabst mir mein Leben, Du gabst mir alles.

In meinen Augen eine Träne, das Herz weint in Stille.
Und wenn das Herz schweigt, schreit die Seele.

Höre, Israel, mein Gott, du bist der Allmächtige.
Du gabst mir mein Leben, Du gabst mir alles.

Der Schmerz ist groß und es gibt nirgendwohin zu fliehen.
Mach‘, dass es beendet wird, denn ich habe keine Kraft mehr.

Wenn das Herz weint, bleibt die Zeit stehen.
Der Mensch sieht plötzlich sein gesamtes Leben.

Zum Unbekannten möchte er nicht gehen.
Zu seinem Gott ruft er am Rande des Abgrunds.

Höre, Israel, mein Gott, du bist der Allmächtige.
Du gabst mir mein Leben, Du gabst mir alles.

In meinen Augen eine Träne, das Herz weint in Stille.
Und wenn das Herz schweigt, schreit die Seele.

Höre, Israel, mein Gott, du bist der Allmächtige.
Stärke mich, mein Gott, mach‘, dass ich mich nicht fürchten werde.

Der Schmerz ist groß und es gibt nirgendwohin zu fliehen.
Mach‘, dass es beendet wird, denn ich habe keine Kraft mehr.

Texte der Religionen

Paulus 1 Kor. 13,11 - 13
Als ich ein Kind war, redete und dachte ich wie ein Kind und 

war klug wie ein Kind.
Als ich erwachsen wurde, ließ ich zurück, was kindlich war.

Wir sehen vorläufig nur ein rätselhaftes Spiegelbild, 
dann aber von Angesicht zu Angesicht.

Heute erkenne ich bruchstückhaft, dann aber werde ich erkennen, 
wie ich von Gott erkannt worden bin. Jetzt aber leben wir mit Vertrauen, 

Hoffnung und Liebe, diesen drei Geschenken. 
Und die größte Kraft von diesen dreien ist die Liebe.

Koran, Sure 24.35
Allah ist das Licht der Himmel und der Erde.

Sein Licht ist gleich einer Nische, in der sich eine Lampe befindet;
Die Lampe ist in einem Glas, und das Glas gleicht einem funkelnden Stern.
Angezündet (wird die Lampe) von einem gesegneten Baum, einem Ölbaum,

der weder östlich noch westlich ist,
dessen Öl fast leuchten würde, auch wenn es kein Feuer berührte – 

Licht über Licht! Allah leitet zu Seinem Licht, wen Er will,
und Allah macht Gleichnisse für die Menschen

und Allah kennt alle Dinge.

Kabbala-Gebet (um 1300)
Du hast Himmel und Erde geschaffen, Oberes und Unteres, 

damit die Welten Dich erkennen, aber keiner kann Dich in Wahrheit begreifen.
Wir wissen nur, dass es keine wahre Einheit gibt außer Dir, 

weder oben noch unten, wir wissen, dass Du Herr bist über alles.

Bhagavad Gita, 11:54-55
Nur durch Liebe können Menschen Mich sehen

und Mich kennen und in Mich eintreten.
Der für Mich arbeitet, der Mich liebt,

dessen höchstes Ziel Ich bin,
der frei ist von der Anhaftung an alle Dinge

und der erfüllt ist von der Liebe zu der ganzen Schöpfung,
er in der Tat wird eins mit Mir.


